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Es wird höflichst um Anmeldung gebeten. 

  

Erlebnis und Erinnerung 
Der Zweite Weltkrieg in Wien  
im Tagebuch einer Engländerin und  
im Rückblick von Othmar Nestroy 
Die Veranstaltung nimmt Bezug auf das Buch Eine Engländerin in Wien: Das 

Kriegstagebuch von Miss Alice Frith, August 1944 bis April 1945 (zweisprachig), 
Hg. Manfred Draudt und Andreas Weigl. Wien: Studienverlag 2017 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So ein armes, tristes Wien. Wo ist der strahlende, glitzernde 
Christkindlmarkt mit seinem Christbaumschmuck und den Standln 

voller Spielsachen? – Nach dem Angriff vom 10. September 1944 
bedeckt ein großer Schutthaufen den gesamten Marktplatz. 

Als besondere Zuteilung bekommt jeder von uns zwei Flaschen Wein 

zu Weihnachten 1944, auch etwas Kaffee – ein Hochgenuss, obwohl 
nur 5 Deka –, auch ein bisschen Fleisch; die Kinder ein paar 

Süßigkeiten und die Raucher ein paar Zigaretten. 

Miss Alice Frith 
 

 

 

PROGRAMM 
Begrüßung  

Univ.-Prof. Dr. Anton Zeilinger 

Präsident der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 

Vizepräsident der Gesellschaft der Freunde der ÖAW  

Univ.-Prof. Dr. Hubert Christian Ehalt 

Präsident der Gesellschaft der Freunde der ÖAW 

Hintergrundbild aus: Lotte Benz-Casson, Wien 1945. Ein Sammelwerk 
aus dem zerstörten Stadtbild Wiens, Wien, Kaltschmid o. J. [1945/46], S. 55 

 

Manfred Draudt 
geb. 1944 in Wien, a.o. Univ.-Prof. für englische Sprache und Literatur i. R., war am 
Institut für Anglistik der Universität Wien von 1972 bis 2006 tätig. Er ist primär 
Shakespeare-Forscher mit etwa 60 internationalen Publikationen. Schwerpunkte seiner 
Arbeit sind unter anderem Textforschung und Edition, Theatergeschichte, Kompara-
tistik, Biographie und jüngst insbesondere historische Aspekte. Er ist mit Andreas Weigl 
Herausgeber von Eine Engländerin in Wien: Das Kriegstagebuch von Miss Alice Frith, 
August 1944 bis April 1945 (zweisprachig; Wien: Studienverlag 2017).   

Othmar Nestroy 
geb. 1933 in Kapfenberg, Studium der Landwirtschaft an der Hochschule für Boden-
kultur Wien, 1956 Dipl.-Ing., 1960 Dissertation, 1960 bis 1970 Mitarbeiter an der 
Landwirtschaftlich-chemischen Bundesversuchsanstalt, Bodenkartierung und Boden-
wirtschaft Wien, 1970 bis 1986 Oberassistent am Institut für Geographie an der 
Universität Wien, 1974 Habilitation an der Universität Salzburg, 1986 bis 1999 a.o. 
Univ.-Prof. am Institut für Angewandte Geowissenschaften an der TU Graz. Arbeits-
schwerpunkte: Bodengeographie und -ökologie sowie Agrarökologie und -geographie. 

Andreas Weigl  
geb. 1961 in Wien, Studium der Wirtschaftsinformatik und Geschichte an der Universi-
tät Wien, langjährige Tätigkeit in der amtlichen Statistik, seit 2008 Mitarbeiter des 
Wiener Stadt- und Landesarchivs, Leiter Wissenschaftliche Projekte und Kooperationen, 
ab 2011 Vorsitzender des Österreichischen Arbeitskreises für Stadtgeschichts-
forschung. Seit 2001 Privatdozent am Institut für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der 
Universität Wien mit Schwerpunkt historische Demographie, Stadtgeschichte, Konsum-
geschichte, Sozialgeschichte der Medizin.   

 
 

Zum Buch 

Univ.-Prof. Dr. Manfred Draudt 

Erinnerungen eines Zeitzeugen 

Univ.-Prof. Dr. Othmar Nestroy 

Moderation 

Univ.-Doz. MMag. Dr. Andreas Weigl 

 

 
 

 

 


